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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 10. Juli 2015 findet um 15.00 Uhr im Sitzungs-
saal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18 (Unterge-
schoss) eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Zwischenbericht zur Haushaltslage
5. Abwasserbeseitigung und Kläranlage

- Information und Vergaben
6. Baugesuche

a. Einbau von zwei Ferienwohnungen in den landwirtschaft-
lichen Maschinenschuppen, Erweiterung dieses Schup-
pens und Anbau einer Lagerhalle an den bestehenden
Milchviehstall auf Flst. Nr. 380/3, Alberberg 3

b. Geänderter Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplans „Kofeld III“ zur Anbringung eines
Sichtschutzes an den bestehenden Stabmattenzaun auf
Flst. Nr. 15/13, Hausäcker 11

7. Sanierung der Toiletten in der Aussegnungshalle
- Vergaben

8. Grundsatzbeschluss über die baurechtliche Befreiung von
Nebenanlagen für die Unterbringung von Müllbehältern in
der nicht überbaubaren Fläche

9. Bildungszentrum Bodnegg
- Anpassung des Essenpreises im Tagesheim zum 01.09.2015

10. Bestellung einer Standesbeamtin und eines Eheschließungs-
standesbeamten

11. Bestimmung eines Eheschließungsortes
12. Verschiedenes und Bekanntgaben
13. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.

TOP 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung. 

TOP 4:
Für die Aufstellung des Haushaltsplanes gibt das Land Orientie-
rungsdaten heraus, die in diesem frühen Stadium gerade bei
den gewichtigen Posten der Landeszuweisungen meist nur auf
Schätzungen beruhen. Inzwischen haben sich viele Größen
durch die letzte Steuerschätzung und entsprechende Verord-
nungen gefestigt. Die an sich schon gute Haushaltslage 2015
der Gemeinde Bodnegg hat sich nach jetzigem Stand der Dinge
auf der Einnahmenseite auf Grund der sehr guten Wirtschaftsla-
ge noch weiter verbessert. Allerdings kommen auch auf der Aus-
gabenseite im Bereich der Kläranlage einige nicht in den Haus-
halt eingeplante Investitionen zu, die nicht aufgeschoben wer-
den können.

TOP 5:
Die Abwasserbeseitigung ist eine ständige Aufgabe, die zwangs-
läufig mit regelmäßigen Investitionen verbunden ist. So galt und
gilt es auch in diesem Jahr wieder einige geplante und unge-
plante Maßnahmen zu realisieren. Hierzu zählen insbesondere
die Einzäunung um das Regenüberlaufbecken in Unteraich, die
Erweiterung der Fernwirktechnik für 12 Abwasserpumpstatio-
nen, ein neuer Fällmittelbehälter mit Dosieranlage für die Klär-
anlage, wie auch ein neuer Zugang zum Tropfkörper. Vertreter
des Ingenieurbüros für Siedlungswasserwirtschaft wird die not-
wendigen Maßnahmen in der Sitzung erläutern.

TOP 6:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 7:
Die öffentlichen Toiletten im Untergeschoss der Aussegnungs-
halle sind in einem desolaten Zustand. Vor diesem Hintergrund
hat der Gemeinderat in einer früheren Sitzung beschlossen, die
Anlage komplett zu sanieren und auch optisch ansehlich zu
gestalten. Das Ingenieurbüro AGP aus Bad Waldsee wurde mit
der Planung beauftragt und hat für die verschiedenen Gewerke
Angebote eingeholt. In der Sitzung sollen diverse Gewerke ver-
geben werden.

TOP 8:
Ab 2016 geht die Zuständigkeit für die Abfallentsorgung von den
Gemeinden an den Landkreis Ravensburg über. Den Haus- und
Wohnungseigentümern wurde in den letzten Wochen ein Vor-
schlag für die verschiedenen Mülltonnengrößen vom Landrats-
amt Ravensburg unterbreitet. Viele Bürger bringen ihre Müllton-
nen in Müllboxen unter. Diese Müllboxen sind als bauliche
Nebenanlage einzustufen. Neben der bereits erforderlichen
Restmülltonne muss nun eine zusätzliche Biotonne angeschafft
werden. Vermehrt werden im Verbandsgebiet nun Anfragen
gestellt, was baurechtlich bei der Errichtung oder Erweiterung
dieser Müllboxen zu beachten ist.  Einige, insbesondere ältere
Bebauungspläne schließen Nebenanlagen in der nicht überbau-
baren Grundstücksfläche aus, weshalb für die Aufstellung einer
solchen Müllbox ein Befreiungsantrag zu stellen wäre. Die Ver-
bandsgemeinden schlagen daher in Absprache mit der unteren
Baurechtsbehörde vor, einen Grundsatzbeschluss für alle
Bebauungspläne im gesamten Gemeindegebiet zu fassen,
durch den keine Befreiungen für Müllboxen in der nicht über-
baubaren Fläche erforderlich sind. Dadurch kann den Bürgern
ein Befreiungsantrag erspart werden.

TOP 9:
Die Gebühren für das Essen im Tagesheim wurden letztmals
zum 1.1.2010 erhöht. Auf Grund der allgemeinen Preissteige-
rungen und der tariflichen Erhöhungen bei den Personalkosten
hat sich der Fehlbetrag im Tagesheim in den letzten Jahren stark
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Hinweis für gehbehinderte Menschen:
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des Gebäudes der Raiff-
eisenbank ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar.
An einer der beiden Treppen sind beidseitig Handläufe ange-
bracht, die es einem interessierten Besucher mit Gehbehin-
derung ermöglichen müssten, die Sitzung zu besuchen. Soll-
ten Sie auf einen Rollstuhl angewiesen sein bzw. in stärke-
rem Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglichkeit,
den Aufzug der Bank zu benutzen.
Allerdings bitten wir vorab am Tag der Sitzung bis 12.00 Uhr
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080), falls Bedarf an der Nut-
zung des Aufzuges besteht. Dies ist organisatorisch notwen-
dig, da wir in den laufenden Betrieb der Raiffeisenbank ein-
greifen müssen.
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!



erhöht. Der Gemeinderat wird deshalb über den Vorschlag der
Verwaltung, die Gebühren für das Essen im Tagesheim zum
neuen Schuljahr angemessen zu erhöhen, beraten und neue
Preise festsetzen.  

TOP 10:
Ann-Kathrin Heine wurde vom Gemeinderat zur Nachfolgerin
von Katrin Weber gewählt. Damit sie ihre Tätigkeit als Standes-
beamtin ausüben kann, muss sie vom Gemeinderat dazu
bestellt werden. Der neue Kämmerer Markus Mohr soll - wie
auch Manfred Schlotter - zum Eheschließungsstandesbeamten
ernannt werden. Damit ist weiterhin eine Wahlmöglichkeit
gewährleistet und eine beste Abdeckung der Eheschließungen.

TOP 11:
Aus Brandschutzgründen dürfen sich im Obergeschoss des Rat-
hauses nur 15 Personen gleichzeitig aufhalten. Da sich dort
auch das Trauzimmer befindet, sind größere Trauungen nicht
mehr möglich. Deshalb soll der Bürgersaal gewidmet werden,
damit dort größere Trauungen stattfinden können.

„Silbersommer“ auf den Verkehrsinseln
Der eine oder die andere wird sich schon gewundert haben, wie
sich die Verkehrsinseln an der Kreuzung Ravensburger
Str./Uhlandstr./Im Weingarten verändert haben. Hintergrund der
Umgestaltung ist der, dass aufgrund des schwierigen Unter-
grundes der Rasen nur schwerlich gewachsen ist und deshalb
kein schönes Bild mehr abgegeben hat. Mit den „Blumenwie-
sen“, die zwar schön und bunt waren, hatten wir das Problem,
dass diese in den Straßenraum gewachsen und die Sicht beein-
trächtigt haben. Folglich haben wir uns entschieden, einen neu-
en Weg zu gehen:

Die Bepflanzung der beiden Verkehrsinseln folgt dem vom Bund
deutscher Staudengärtner entwickelten Pflanzkonzept "Silber-
sommer", welches vom Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz den Innovationspreis Garten-
bau 2006 erhielt. Es fand in den vergangenen Jahren auch in
unserer Region Anwendung; schöne Beispiele finden sich in
Ravensburg auf Verkehrsinseln am Goetheplatz und am Frau-
entor.
Es handelt sich dabei um ein ästhetisch und ökologisch ausba-
lanciertes Konzept für trockene, sonnige Standorte und umfasst
ein erprobtes Artenspektrum aus vorwiegend blauen, weißen
und gelben Blüten in Kombination mit silbrigem Laub. Die Arten
sind so ausgewählt, dass sie zu allen Jahreszeiten attraktiv sind;
vom zeitigen Frühjahr an bis zum Herbst durch Blüten und deko-
ratives Laub, im Winter durch Samenstände und filigrane Halme.

Die Bepflanzung eignet sich besonders für den öffentlichen
Raum, da durch die Artenauswahl und das nährstoffarme Pflanz-
substrat der Pflegeaufwand sehr gering ist. 
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
15. Juli 2015
05. August 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle
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Spielplatz Mörikestraße 
ist nun modern und zeitgemäß
- Nutzung aber erst ab August möglich -
Wer mit seinen Kindern den Spielplatz in der Mörikestraße nut-
zen möchte, wird ernüchtert feststellen, dass dies im Moment
nicht möglich ist! Hintergrund ist die Neugestaltung des kom-
pletten Spielplatzes.
Zwar hat die ausführende Firma kürzlich das letzte Spielelement
eingebaut, aber leider kann der Spielplatz noch nicht freigege-
ben werden. Erst wenn das frisch gesäte Gras begeh- und
bespielbar ist, können auch die neuen Spielgeräte genutzt wer-
den. Dies wird voraussichtlich erst Anfang August sein! Bis dahin
bitten wir alle Eltern und Kinder den Spielplatz noch zu „scho-
nen“.
Vorab aber ein paar Fotos von der Neugestaltung:

Vermüllung des Parkplatzes 
bei RaWEG-Annahme
- Abgabezeiten beachten
Aus aktuellem Anlass müssen wir erneut auf die Einhaltung der
Abgabezeiten der RaWEG – Säcke hinweisen. Wieder einmal
wurden bei der Annahmestelle auf dem Parkplatz bei der Sport-
halle RaWEG-Säcke außerhalb der Annahmezeiten deponiert.
Zahlreiche RaWEG-Säcke wurden bereits am Freitagnachmittag
neben den Container gelegt, so dass unnötiger Mehraufwand
entstand. Außerdem wird immer wieder sonstiger Müll abgela-
den, der nicht in die Wertstoffsammlung gehört. Die Vereine
müssen daher zu Beginn ihrer Arbeit zunächst den Abfall ihrer
unbelehrbaren Mitbürger wegräumen, der sonstige, illegal abge-
lagerte Müll muss auf Kosten der Allgemeinheit entsorgt werden. 
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Mit verschiedenen neuen Geräten wurde der Spielplatz auch klein-
kindgerecht gestaltet. Neben den neuen Spielgeräten wurden Sitz-
möglichkeiten für Eltern oder Oma´s und Opa´s geschaffen.

Der neu gestaltete Hang lädt mit seinen Steinen alle Altersklas-
sen zum Klettern ein. Dafür wurde die große Rutsche versetzt,
da diese im Sommer auch immer zu heiß wurde.

Die Balanciermöglichkeiten sind eher für die älteren Kinder
gedacht.

So auch die Schlange …

… oder die Würfel.



Nur innerhalb der Annahmezeit dürfen RaWEG-Säcke abgege-
ben werden. Sonstiger Abfall stellt als illegale Müllentsorgung
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einem empfindlichen Buß-
geld geahndet wird. 
Obwohl die Annahmezeiten bekannt sein dürften, weisen wir
nochmals darauf hin, dass diese regelmäßig jeden 2. Samstag
von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr sind. 
Wir hoffen, dass dieses respekt- und rücksichtslose Verhalten
bald ein Ende hat. 

Landratsamt warnt vor gefälschten Schreiben
zur Unterbringung von Asylbewerbern 
Ein gefälschtes Schreiben mit dem Absender des Landratsamts
Ravensburg hat vergangene Woche eine ältere und allein lebende
Hausbesitzerin in Amtzell erhalten. Darin wird sie aufgefordert,
ihr „überdimensioniert großes Haus“ zur Verfügung zu stellen,
um „dort eine größere Anzahl an Flüchtlingen unterzubringen“.
Weiterhin wurde in dem Schreiben angekündigt, dass Mitarbei-
ter des Sozialamtes auf sie zukämen, „um Besichtigungstermine
zu vereinbaren“. 
Wie das Landratsamt mitteilt, wurden und werden keine Schrei-
ben dieses oder ähnlichen Inhalts versendet, weder an Privat-
personen noch an Inhaber von ungenutzten Betriebsgebäuden.
Besondere Vorsicht sei geboten, sollten angebliche Mitarbeiter
des Landratsamtes versuchen, sich mit diesem Vorwand Zutritt
zu verschaffen, rät die Kreisbehörde in ihrer Pressemitteilung.
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen ist ab sofort die
Stelle des / der 

Verbandsbaumeisters / Verbandsbaumeisterin 
- Bauverständige/r (§ 46 Abs. 4 LBO) -

mit einem abgeschlossenen Studium der Fachrichtung Archi-
tektur oder Bauingenieurwesen oder mit der Befähigung zum
gehobenen bautechnischen Verwaltungsdienst und möglichst
mit Kenntnissen im Bauordnungs-/ Bauplanungsrecht und im
Gutachterwesen zu besetzen. 

Der Aufgabenbereich umfasst 
 die bautechnische, bauordnungs-und bauplanungsrechtli-

che Bearbeitung von Baugesuchen im Bauantragsverfahren
(untere Baurechtsbehörde) 

 die Beratung von Bauherren und Planern in baurechtlichen
Fragen 

 Bauabnahmen 
 Durchführung von Brandverhütungsschauen 
 Überwachung der Einhaltung der Energiegesetze 
 die Aufgaben des Gutachterausschusses 

Änderungen und Ergänzungen des Aufgabenbereiches blei-
ben vorbehalten. 
Für diese interessante und anspruchsvolle Tätigkeit suchen
wir eine motivierte und engagierte Persönlichkeit mit einem
hohen Maß an Fachkompetenz, fundierten Kenntnissen,
sowie Verhandlungs- und Organisationsgeschick. Außerdem
setzen wir Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und
Einsatzbereitschaft voraus. 
Die Anstellung kann je nach Befähigung im Angestelltenver-
hältnis nach TVÖD bis Entgeltgruppe 11 oder im Beamtenver-
hältnis bis zu A 11/12 erfolgen. 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen umfasst die
Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg mit
rund 13.000 Einwohnern und hat seinen Sitz in Gullen,
Gemeinde Grünkraut. 
Richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
bis spätestens 18.07.2015 
an den Gemeindeverwaltungsverband Gullen, Kaufstr. 11,
88287 Grünkraut. 
Für Rückfragen steht Ihnen der Verbandsgeschäftsführer,
Herr Aberle (Tel. 0751 / 7 69 35-11; tobias.aberle@gvv-gul-
len.de) zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Gemeindeverwaltungsverband
Gullen finden Sie auch auf unserer Internetseite unter
www.gvv-gullen.de.



Feuerwehr aktuell !

Bodnegger holen sich das begehrte Abzeichen in Silber.
Zehn  Kameraden triumphieren.
Der Lohn vieler geopferter Freizeitstunden ist die erfolgreiche
Teilnahme der Freiwilligen Feuerwehr Bodnegg an den Lei-
stungswettkämpfen der Feuerwehr in Isny die zu ihrem Tag der
offenen Tür  am 20. Juni stattfanden.
Zehn Feuerwehrmänner erkämpften sich am Prüfungstag das
Feuerwehr-Leistungsabzeichen Baden-Württemberg in Silber.
Schon viele Monate vor der Leistungsprüfung wurde unter der
Leitung von dem Gruppenführ Thomas Kleiner geübt. Für die
Teilnahme an der Leistungsabnahme gibt es ein ganzes Regel-
werk mit Vorschriften und Richtlinien, die exakt eingehalten wer-
den müssen, und genau nach diesen wurden die Übungen auch
abgehalten.
In der zweiteiligen Leistungsprüfung Silber wird ein schnelles
Ausrüsten mit Atemschutzgeräten gefordert. Beim Aufbau eines
ersten Löschangriffs muss das „Wasser marsch!“ in einem exakt
vorgegebenen Zeitkorridor ertönen. Im zweiten Teil ging es um
technische Hilfestellung bei einem Verkehrsunfall mit Erste-Hil-
fe-Leistung.
Bei allen Teilnehmern war die Freude groß, als das Ergebnis
bekannt gegeben wurde. Die Gruppen Bodnegg 1 und Bodnegg

2 bestehen mit überragender Leistung. Aber das Leistungsab-
zeichen ist keine Selbstverständlichkeit. Die vielen Übungstage
fordern viel Freizeit von den  Kameraden. Außerdem ist als Vor-
aussetzung für die Leistungsabzeichen auch Lehrgänge erfor-
derlich, deren Erlangen wiederum Zeit kostet.
Umso erfreulicher ist, dass die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
regelmäßig an Leistungsabzeichen teilnimmt und dass das Able-
gen der Leistungsabzeichen für die jungen Kameraden zur
Selbstverständlichkeit gehört.

Über das Leistungsabzeichen:
„Zur Förderung der feuerwehrtechnischen Ausbildung und der
Vorbereitung auf die Anforderungen bei Einsätzen der Feuer-
wehren wird das Feuerwehr-Leistungsabzeichen vom Land
Baden-Württemberg verliehen. Das Feuerwehrleistungsabzei-
chen kann in den Stufen Bronze, Silber und Gold erworben wer-
den. Die Bewerbung um das Feuerwehr-Leistungsabzeichen
einer höheren Stufe setzt den Besitz der jeweils niedrigeren Stu-
fe voraus“.
Unser  besonderer Dank gilt der Zimmerei Stefan Baumann für
die Zurverfügungstellung und den Aufbau des Übungsgerüstes,
ebenfalls der Firma Jäger in Rotheidlen, dass wir die vielen
Wochen auf ihrem Firmengelände üben durften.

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 08.07.2015 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr. 

Kommandant Franz Zwisler
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Die Wettkampfteilnehmer!
Hintere Reihe (v.li.): Markus Stübe, Philipp Rist, Sebastian Beig-
ger, Florian Wucher, Martin Baumann, Gruppenführer Thomas
Kleiner
Vordere Reihe (v.li.): Florian Dietenberger, Benedikt Dietenber-
ger, Alban Schad, Florian Hecht, Oliver Kohr
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✄
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Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer
20, Tel.  07520  9208-20 bearbeitet. Die genaue Regelung der
Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg Winter GmbH, Bodnegg Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg Holzbau Huber, Bodnegg Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg Baumdienste Glauner,
Grünkraut Buchmann GmbH, Grünkraut Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg Raiffeisenbank Ravensburg eG,
Bodnegg Klenk GmbH, Bodnegg Anhänger-Voss GmbH &
Co.KG, Bodnegg Jäger GmbH, Bodnegg Bäckerei Schupp,
Bodnegg cteam Holding GmbH, Bodnegg Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell Flitzbike GmbH, Bod-
negg Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg bellissa Haas GmbH,
Bodnegg Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg Waltritsch &
Wachter GmbH, Bodnegg
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder
wegen!

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 04. Juli 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Kindergarten St. Martinus
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 18. Juli 2015, durchgeführt vom DLRG 
Samstag, 01. August 2015, durchgeführt von der Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 6. Juli 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 4. Juli 2015 von
14.00 bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 

Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 08. Juli 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
in Kerlenmoos

Samstag, 18. Juli 2015 
von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Esstisch (ausziehbar) mit 4 Stühlen, 
Kinderbücher, Diverses Tel. 956360

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



hieß es für alle Mädchen beim Schnup-
pertrainingstag des SV Tannau in der
Grundschule Bodnegg.
Einen Vormittag lang führte die Trai-
nerin Heidi Sprenger zusammen mit
zwei Teamkolleginnen jeweils eine
eineinhalbstündige Trainingseinheit
für die Mädchen der Klassen 1 und 2
sowie 3 und 4 durch. Hier konnten die
Schülerinnen erste Erfahrungen des
Handballspiels erlangen. Das machte
viel Spaß!
Für unsere Jungs gab es an dem Tag
eben falls eine doppelstündige Sport -
einheit bei ihren Sportlehrerinnen.
Somit gingen auch sie nicht leer aus.

Wir freuen uns auf weitere „Schnuppertrainingseinheiten“ des
SV Tannau und bedanken uns herzlich für den sportlichen Ein-
satz!
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Schulnachrichten

Bildungszentrum Bodnegg

Benötigen Sie für Ihr/e Kind/er bis zu
den Sommerferien noch Essensmarken
für Mahlzeiten im Bildungszentrum?

Ausgabe im Raum P 10, (neben Sekretariat), 
Pavillon Bildungszentrum: 

dienstags von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
donnerstags von   7.30 Uhr bis   9.30 Uhr

durch Barbara Hirt
Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 04.07.2015
Engelapotheke, Ravensburg, Kirchstraße 3 
Riedapotheke, Wilhelmsdorf, Zußdorfer Straße 7
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 05.07.2015
Stadtapotheke, Weingarten, Kirchstraße 9 
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 04.07.2015 / Sonntag, 05.07.2015
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Juli 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 13. Juli 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 27. Juli 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / 
Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Ganztagesradtour am Donnerstag 9. Juli 2015 mit Verla-
den rund 45 - 50 km
Bitte auch an Getränk und Vesper denken.
Bei dieser Radtour entstehen Kosten in Höhe von rund 11
Euro für die Benutzung der Fähren.
Treffpunkt: 8.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 oder Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 06. Juli 2015
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:  
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
03.07.2015
10.07.2015
17.07.2015
24.07.2015

Sommerzeit - Reisezeit - Lesezeit 
Neuerscheinungen und Empfehlungen zur Vorbereitung
eines gut organisierten Urlaubs, topaktuelle Literatur zum
Mitneh men oder für „Balkonien“ zum „Dran bleiben“!
Ob Fernreisen, zum Wandern, Pilgern, für Touren mit Renn-
rad, Mountainbike oder mit Kinderwagen: Sie finden Führer,
Routen planer und Reisebe richte von Marco Polo, DUMONT
und vielen verschie denen Anbie tern zu den inte ressan -

testen Reisezie-
len der Welt! 
Und noch vie-
les mehr, z. B.

Das Reise-Hörbuch: Unter-
wegs mit Geschichten und
Gedichten von und mit Edgar
Ray, Kurt Tucholsky, Christi-
an Morgenstern, Heinrich
Heine u. v. a. oder

Queenig & spleenig?!:
Wie die Engländer ticken
(Wie andere Länder
ticken) von Nina Puri
Die Engländer bestehen
aus Humoristen, Exzentri-
kern und schlechten
Elfmetern. 
Sie trinken den ganzen
Tag Tee, essen Pommes
mit Essig … 

… und eine weitere Variante
nicht von Urlaub, sondern
von der Elternzeit eines ver-
zweifelten Vaters …

Papa allein zu Haus: 77 Din-
ge, von denen Mama nichts
wissen darf, von Dave Eng-
ledow, 2015

Romane / Erzählungen / Krimis / Biografien …

SIRIUS Zauberhafter Roman von Jonathan Crown, 2014
Foxterrier Sirius, geboren 1938 in Berlin, aufgewachsen im
Haushalt der jüdischen Familie Liliencron. Er hat das düsterste
Kapitel der deutschen Geschichte hautnah erlebt – ange fangen
bei den November-Pogromen bis hin zum Ende des Zweiten
Weltkriegs – sowie zwischenzeitlich die Flucht ins Exil nach Hol-
lywood. Das Leben stürzt ihn in alle möglichen Katastrophen,
aber es überrascht auch mit verblüffenden Wendungen ins
Kuriose. Wie kommt es, dass aus dem kleinen Hund ein großer
Held wird? 

Herbstblond: Die Autobiographie von Thomas Gottschalk,
2015 
Ganz nah ist uns Gottschalk in seinem Buch: nachdenklich,
selbstironisch und ehrlich.
Gottschalk erzählt von der Kindheit und Jugend im fränki-
schen Kulmbach, von seinem Aufstieg zum Medienstar und
seinen Begegnungen, von Rückzugsorten und Glücks -
vorstellungen, von Familie und Freunden, tragischen und
glanzvollen Momenten.
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"Liebste Schwester, wir müssen hier sterben oder siegen." 
Briefe deutscher Wehrmachtssoldaten 1939-45 von Marie
Moutier, 2015
Die Museumsstiftung Post und Telekommunikation in Berlin ist in
Besitz von 16.000 Briefen, die deutsche Soldaten im Laufe des
Zweiten Weltkrieges an ihre Verwandten daheim geschrieben
haben. Die französische Germanistin und Historikerin Marie
Moutier hat eine Auswahl aus dieser großen Sammlung getrof-
fen. Chronologisch und nach Kriegsschauplätzen (Polen, Frank-
reich, Norwegen, Afrika, Russland, Normandie) geordnet, liefert
diese Feldpost gleichsam eine Geschichte des Zweiten Welt-
kriegs in Briefen. 

Die Kleiderdiebin Roman von Natalie Meg Evans, 2015
Paris in den 30er-Jahren: Die junge Telefonistin Alix Gower
träumt davon, die glamouröse Welt der Haute Couture zu
erobern. Der charmante und gut aussehende Paul verschafft ihr
die Chance ihres Lebens – eine Anstellung in einem der berühm-
testen Modehäuser der Stadt, allerdings mit dem Auftrag, die
Frühjahrskollektion zu kopieren. Alix stimmt dem Doppelspiel zu.
Dabei setzt sie nicht nur ihre Zukunft, sondern auch ihr Herz aufs
Spiel ...

Beim Häuten der Zwiebel von Günter Grass, 2008
Günter Grass erzählt von sich selbst. Vom Ende seiner Kindheit
beim Ausbruch des Zweiten Weltkriegs. Vom Knaben in Uniform,
der so gern zur U-Boot-Flotte möchte und sich hungernd in
einem Kriegsgefangenenlager wiederfindet. Er erzählt von der
spannendsten Zeit eines Menschen: den Jahren, in denen eine
Persönlichkeit entsteht. „Beim Häuten der Zwiebel“ ist ein mit
komischen und traurigen Geschichten aufrichtiges Erinnerungs-
buch.

Aktuelle Krimis, 
die Sie bis zur letzten Seite in Atem halten …

Strandgut von Benjamin Cors, 2015 
Die Filmfestspiele in Cannes: Dem jungen Per-
sonenschützer Nicolas Guerlain passiert ein
unverzeihlicher Fehler. Durch eine ruckartige
Bewegung stößt er versehentlich seinen Schütz-
ling, einen namhaften Minister, vor den Augen
der Öffentlichkeit zu Boden. Seine Karriere ist
ruiniert – er wird in seine alte Heimat, den idylli-
schen Badeort Deauville in der Normandie,

strafversetzt. Mit der Ruhe am Meer ist es jedoch bald vorbei, als
eine abgetrennte Hand an den Strand gespült wird. 

Das München-Komplott: Denglers fünfter Fall  Wolfgang
Schorlau, 2008
„Schorlau schreibt zurzeit die Kriminalromane, die am dichtesten
dran sind an der sozialen Realität.“ Das BKA bittet seinen frühe-
ren Zielfahnder und heutigen Privatermittler Georg Deng  ler um
Mithilfe: Er soll die Akten der damaligen Sonderkommission The-
resienwiese über den Anschlag auf das Münchner Oktoberfest
1980 prüfen. Dengler denkt, es sei ein leichter Auftrag, doch
schon bald entdeckt er die ersten Widersprüche. Warum wurde
in dem Abschlussbericht der SOKO behauptet, es handele sich
um einen Einzelgänger?

Der Metzger sieht rot von Thomas Raab, 2009 
Willibald Adrian Metzger überwindet seine Abneigung gegen
Massenveranstaltungen und begleitet seine heiß verehrte Dan-
jela zu einem Heimspiel ihrer Lieblingsmannschaft – mit tragi-
schem Ende. Denn auch der Tod löst diesmal seine Eintrittskar-
te und zeigt auf dem Spielfeld die finale Rote Karte. Als tags dar-
auf überdies Danjela ihrer Neugierde zum Opfer fällt, ist es vor-
bei mit der Gelassenheit Metzgers. Mit Wut im Bauch macht er
sich auf die Suche nach der Wahrheit und findet dabei etwas
erschreckend anderes.

Langeweile? Die gibt es jetzt nicht mehr!
Neues und Spannendes für Jugendliche, Kids
und die Kleinen 

Für 10- bis 12-Jährige:
Die drei ???    Im Haus des Henkers von Marco Sonnleitner,
2015
Eine Serie von Überfällen hält die Polizei von Rocky Beach in
Atem. Als ein harmlos wirkender Mann ganz unerwartet den letz-
ten Raub gesteht, ist Justus, Peter und Bob klar: Hier geht etwas
nicht mit rechten Dingen zu! 

Für 8- bis 10-Jährige:
Die drei ???    Kids, Happy Birthday!: 
Ein Fall für deinen Geburtstag von Boris Pfeiffer, 2015
Mehr kann man sich nicht wünschen: Wer als Geburtstagskind
dieses Buch aufschlägt, bekommt eine Reise nach Rocky Beach
geschenkt und feiert zusammen mit den Die drei ??? Kids! Bald
sorgen verzwickte Rätsel, Bilder und Aufgaben für Nervenkitzel.
Der Leser erlebt sich unmittelbar als Teil der Geschichte, was
den Fall noch spannender macht.

Ein Fall für die Flusspiraten: 
Das Rätsel der Geistervilla von Ralf Leuther, 2015
Eigentlich sollen Manuel, Fiona und Aaron nur den Papagei
einer alten Dame füttern, doch plötzlich stecken die drei in einem
unheimlichen Fall: In der Villa spukt es! Unerklärliches
geschieht, die Besitzerin ist verzweifelt und will auszuziehen.
Sind das wirklich Geister???

Die grünen Piraten – Im Netz der Tierschmuggler von Andrea
Poßberg
Ein spannender Umwelt-Krimi für Kinder: Die Feuerwehr bringt
einen entflogenen Spix-Ara zum Bieberheimer Tierheim,
während Tierfreund Jannik Dienst hat. Kurz darauf wird im Tier-
heim eingebrochen und der wertvolle Vogel gestohlen. Warum
verhält sich die Tierheimleiterin Verena Engel plötzlich so merk-
würdig? Was transportiert sie in ihrem Kofferraum? Und welche
Rolle spielt der Zoohändler Wolf? 

Für 7- bis 9-Jährige:
Das magische Cape mit „Über die Planke, Landratte!“, „Zieh
Leine, Angeber!“ und „Mach die Fliege!  von Pete Johnson 
Tolle Abenteuer von Jonas und seinem nervigen kleinen Bruder
Ben, der alles besser weiß.
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Begeistern sowohl die Kids als auch ihre Eltern: 

Brandneue Leserabe-Bücher von Ravensburger, z. B.

1. Lesestufe, für 6- bis 8-Jährige: 
Ein Nilpferd in der Badewanne von Saskia Hula, 2015
Willi will nicht in die Schule gehen: Keiner möchte neben ihm sit-
zen! Doch dann taucht plötzlich ein Nilpferd in seiner Badewan-
ne auf und geht mit ihm in die Schule. Hurra, endlich ein Sitz-
nachbar! Alle Kinder sind begeistert. Da verschwindet das Nil-
pferd wieder und nicht nur Willi ist tief traurig, sondern auch ein
Mitschüler – wird das ein neuer Freund? 

2. Lesestufe, für 7- bis 9-Jährige: 
Besuch aus dem Weltraum von Michael Petrowitz, 2015 
Nikos Freunde sind in den Ferien alle verreist. Mit wem soll Niko
denn nun spielen? Auf einmal entdeckt er ein Raumschiff und
kurz darauf befindet er sich mitten in einem spannenden Aben-
teuer. Denn Hieronymo aus Quantanien sucht seinen Weltraum-
hund, den er auf der Erde verloren hat. Niko hilft ihm bei seinem
gefährlichen Unterfangen.

3. Lesestufe, für 8- bis 10-Jährige:
Die Rache des Meisterdiebs: Ein Krimi aus dem Mittelalter
und Fortsetzung des Krimis „Der Meisterdieb“ von Fabian
Lenk, 2015 
Der Meisterdieb ist auf der Flucht! Und wieder beweist Johanna
was in ihr steckt: 
Denn sie wehrt den Dieb nicht nur ab, nachdem sie und ihr Vater
nach einem erfolg reichen Geschäft von ihm überfallen werden,
sondern sie stellt ihm sogar eine Falle! 

Bilderbücher ab drei bis vier Jahren

Und wer umarmt mich? von Charlotte Habersack, Ravens-
burger, 2015 
Dino Dieter sitzt traurig im Park. Alle anderen haben Freunde,
nur nicht. Aber dann tröstet er ein trauriges Küken mit einer
dicken Umarmung und stellt fest, das tut ihm selbst auch gut!
Und da kommt ihm eine Idee: Er bietet Gratis-Umarmungen an
für alle, die sich einsam fühlen. Aber wer will schon einen Dino
umarmen? 

Hund und Bär - leicht und schwer: Wortspielreime für Große
und Kleine 2015 von Hans-Christian Schmidt, Ravensburger,
2015
"Hier 'ne Meise, dort 'ne Meise. Eine laut und eine leise." Auf
jeder Doppelseite wird ein Gegensatz mit einer fröhlichen
Sprachspielerei erklärt und durch originelle Illustrationen ver-
deutlicht. Manchmal zeigen sich die Dinge dabei anders, als sie
zunächst erscheinen. 

tiptoi® Wieso? Weshalb? Warum?  3: Die Welt der Musik mit
über 900 Geräuschen und Texten von Inka Friese, Ravens-
burger, 2010
Dieses Buch steckt voller Musik: vom Basiswissen darüber, wie
der Ton in unser Ohr kommt, über die verschiedenen Musikin-
strumente bis hin zu der Frage, was Rhythmus ist. Außerdem
kann auf einem Xylophon gespielt und einem richtigen Orchester
gelauscht werden.

Kasimir backt von Lars Klinting, 1997
Ein Geburtstagskuchen vom Biber Kasimir. Mit einem Rezept
zum Nachmachen. Für alle, die gern Kuchen essen und immer
schon mal selbst backen wollten.

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 06.07.15 Frau Kapler, Tel. 2345

Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 13. 07.15 Frau Spieler, 

Tel. 0751/95861151
Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Die kath. Kirchengemeinde St. Walburga in Gornhofen lädt ganz
herzlich ein

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Einfühlsam kommunizieren. Vertiefungsseminar zur

gewaltfreien Kommunikation für Eltern und weitere Interes-
sierte
Samstag, 18.07.2015, 9 bis 17 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Monika Löhle, Beratungslehrerin a.D.

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Rat und Hilfe am Mittwoch, 8. Juli 2015
Am Mittwoch, 8. Juli 2015, hat die Beratungsstelle Rat und Hilfe
der Katholischen Betriebsseelsorge und der Katholischen Arbeit-
nehmer Bewegung (KAB) von 16:00 - 18:00 Uhr geöffnet. Es ste-
hen zwei Berater zur Verfügung, die Tipps und Perspektiven auf-
zeigen bei Problemen rund um Arbeitslosigkeit, bei Schwierigkei-
ten am Arbeitsplatz und bei Fragen zur Rentenversicherung.
Wer arbeitslos ist, Konflikte am Arbeitsplatz hat, Unsicherheit bei
einer Bewerbung spürt, nicht mehr weiter weiß beim Ausfüllen
von Formularen, ratlos ist bei Sozialversicherungsangelegenhei-
ten oder Fragen zur Rente hat, der ist bei dem Beratungsange-
bot gut aufgehoben. 
Die Berater sind am Mittwoch im Haus der Betriebsseelsorge,
Schussenstr. 5, 88212 Ravensburg, anwesend. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, eine Reservierung kann aber über die
Betriebsseelsorge unter Tel. 0751-21040 erfolgen.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 3. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Kath. Kirche Bodnegg
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 5. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und das
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.
Eph 2,8

Kein Gottesdienst in Atzenweiler
Die Gemeinde Vogt feiert ihr Gemeindefest und
lädt die Gemeinde Atzenweiler herzlich zum
Gottesdienst um 10.15 Uhr in die Christuskirche
sowie zum anschließenden Zusammensein herz-
lich ein!

Dienstag, 7. Juli
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler

Freitag, 10. Juli 
19.00 Uhr Männertreff

(Abfahrt an Kirche)
Swing-Golf oder Fußball-Golf
Vorbereitung, Infos, Leitung: Markus Zweigle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr
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Freitag, 3. Juli 2015
7.45 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Julian Schneiderhan, Linus Schnei-
derhan, Anna Gmünder, Marius Gmünder

Sonntag, 5. Juli 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Larissa Nester, Dagmar
Waggershauser, Magdalena Fricker, Emma Fricker

Freitag, 10. Juli 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Anna-Lena Wölfle, Evelyn Waldraff, Fabienne Kuna, Carla
Blankenhorn, Natascha Geßler, Franziskus Schorr

Samstag, 11. Juli 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Jonas Bröhm, Hannah Bröhm, Luis Pfender, Timothy Kramer,
Lina-Marie Rist, Selina Schmid

Der Haushaltsplan 2015 der Evang. Kirchengemeinde
Atzenweiler wird vom 29.06. – 06.07.2015 zur Einsichtnah-
me der Gemeindeglieder öffentlich aufgelegt.
Er kann zu den Bürozeiten oder nach telefonischer
Absprache eingesehen werden.
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Termine: 
- Sonntag, 5. Juli
Der Kolpingbezirk Bodensee-Oberschwaben lädt alle recht herzlich
zum Besuch der Bergmesse in der Kapelle auf dem Höchsten
ein.
Programm siehe letztes Gemeindeblatt.
Bitte bei Tel. 2285 Hans Peter Weißhaupt wegen Mitfahrgele-
genheit und evtl. Wanderwunsch  anrufen.

- Freitag, 24. Juli 2015 
Betriebsbesichtigung bei der Firma Striebel Textilverwertung in
Langenenslingen. Dort werden u.a. Altkleider der Aktion Hoff-
nung sortiert.
Bitte Anmeldung unter Tel. 2285 wegen  Bildung von Fahrge-
meinschaften.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr am Kolpingheim. 

- Samstag, 1. August  
Wertstoffsammlung

Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
VdK-Gesundheits- und Rehamesse
am 8. Juli 2015 in Heilbronn

Der Sozialverband VdK führt am 8. Juli 2015 anlässlich seiner
alljährlichen Landesschulung für Behindertenvertreter wieder
eine große Gesundheits- und Rehamesse in der Harmonie Heil-
bronn durch. Diese Ausstellung kann von 10 bis 14.30 Uhr von
allen Interessierten ohne Anmeldung und kostenlos besucht
werden. In beiden Foyers sowie vor der Halle sind rund 45 Aus-
stellungsstände zu besichtigen. Es gibt Stände von Sozialver-
bänden und Sozialversicherungsträgern, Kliniken und Rehaein-
richtungen sowie Berufsförderungswerken, von Selbsthilfegrup-
pen, Hilfsmittelanbietern, einer Behindertenfahrschule, eines
Autoklubs, einer Patientenberatungsstelle, einer Gewerkschaft,
einer Versicherung und weiteren Organisationen. 
Zudem präsentieren sich mehrere VdK-Einrichtungen wie der
Landesverband, der Kreisverband Heilbronn und „VdK Reisen“.
Auch behindertengerechte Autos und Dreiräder sind zu sehen.
VdK-Sozialrechtsreferent Andreas Schreyer von der Heilbronner
VdK-Servicestelle steht im Foyer der Harmonie für sozialrechtli-
che Auskünfte zur Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es unter www.vdk-bawue.de oder
beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg, Telefon (07 11) 6
19 56-52/-53/-35.

Werden auch Sie  Mitglied  im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de

Musikkapelle Bodnegg
Wir laden ein zum zweiten
Sommernachts-Open-Air
Dieses findet am 10. Juli um
19.30 Uhr im Schulhof des BZ

Bodnegg (unterhalb vom Tagesheim) statt. 
Wie im vergangenen Jahr werden wir Sie ca. 2 Stunden mit Musik
unterhalten. Es soll ein gemütlicher und geselliger Abend werden.
Wir stellen für Sie wieder Biertische und –bänke bereit und wer-
den für das leibliche Wohl sorgen.
Die gesamte Musikkapelle freut sich auf Ihren Besuch.

PS: Ist es draußen kalt und nass, macht das Feiern keinen Spaß. 
Da wir an diesem Abend keine Ausweichmöglichkeit haben, wird
das Sommernachts-Open-Air nur bei guter Witterung stattfinden.

Mitten im Dorf e.V.
Mitten im Dorf e.V. lädt ein, am 11. Juli
2015 zur Wanderung mit Günther
Bayer „Geschichten und Anekdoten
in und um Bodnegg“!

Alle Bodnegger Bürger sind herzlich eingeladen, an der von
Günther Bayer geführten Wanderung in und um Bodnegg herum
teilzunehmen.
Gemeinsam tauchen wir ein, in Geschichten zu Häusern, Sagen
und Brauchtümern – möchten Sie dabei sein?
Treffpunkt und Infos:
• Beginn 13.30 Uhr am Brotfresserbrunnen (Dauer ca.

2,5 Stunden)
• Wer? Alle interessierten Erwachsene / Jugendliche
• Die Teilnehmerzahl ist unbegrenzt und es ist keine Anmel-

dung erforderlich
• Die Route wird sportlich geführt, wir bitten auf festes Schuh-

werk und dem Wetter angepasste Kleidung zu achten. Die
Wanderung findet auch bei Regen statt!

Bei Fragen können Sie sich gerne an Annegreth Heindel (Tel.
915036) wenden.
Die Wanderung ist kostenfrei. Wir sind schon jetzt gespannt und
freuen uns über viele Teilnehmer!
Mitten im Dorf e.V.

Freitag, den 3. Juli 2015 Seite 17Bodnegger Mitteilungen

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00– 22.00 Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

KOLPING

- Samstag, 18. Juli - Eintägiger Kolpingausflug
Der Vorstand der Kolpingfamilie lädt Mitglieder und interes-
sierte Bodnegger Bürger recht herzlich zur Teilnahme ein: 
Programm: Abfahrt ca. 7.35 Uhr beim Sportplatz. Von dort
geht es nach Messkirch zu einer Führung im Renaissance-
schloss, anschließend kann noch die Kirche besucht werden
und es besteht die Möglichkeit zum Vespern oder Einkehr im
Gasthaus, bevor es weiter zur mittelalterlichen Klosterbau-
stelle Campus Galli geht. Durch das weitläufige Gelände wer-
den  wir geführt und haben noch Zeit zu eigenen Beobach-
tungen. Auf dem Rückweg nach Hause machen wir einen
Stopp im Seepark Linzgau in Pfullendorf mit Erholungsmög-
lichkeit und Zeit für Kaffee und Kuchen. Rückkehr zwischen
19 und 20 Uhr. 
Preis: Erwachsene 30 Euro für Fahrt und Eintritt mit Führun-
gen im Schloss und Campus Galli (Im Schloss befindet sich
ein Aufzug und Wege im Campus Galli auch für Rollator u.Ä.
geeignet)
Bei Interesse bitte bei Telefon 2285, H.P. Weißhaupt bis spä-
testens Sonntag, 12. Juli  anrufen.



TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
Ein herzliches Dankeschön 
an die Gemeinde Bodnegg
Die Abteilung Fußball möchte sich
recht herzlich bei der Gemeinde

Bodnegg, vertreten durch Bürgermeister Christof Frick, und dem
gesamten Bauhofteam um Richard Gorny bedanken. Am oberen
Sportplatz hat die Gemeinde 4 neue Sitzbänke in der letzten
Woche aufgebaut. Durch die Lage im Hang zur Waldburger
Straße wird es auch unseren Zuschauern, die gerne sitzen wollen,
ermöglicht, spannende Spiele des TSV Bodnegg zu verfolgen. 

Jagdgesellschaft Bodnegg
Jagdbogen Thomas
Ein herzliches Dankeschön für die zahlreichen Anrufe und auch
tatkräftige Mithilfe von unseren Landwirten zur Rettung der Reh-
kitze vor dem Mähtod.
Durch die tolle Zusammenarbeit von Landwirten und uns Jägern
ist es gelungen zahlreiche Rehkitze vor dem Mähtod zu retten.
Ein gutes Beispiel für praktizierten Tier- und Naturschutz.
Danke an alle Mitwirkenden!
Thomas Schlecker und Siegmund Stähle

Gemeinde Schlier
Die Gemeinde Schlier (3.700 Einwohner) sucht für die neu
geschaffene Bürgerkontaktstelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Mitarbeiter/in

„Kümmerer“ (m/w)
Die Stelle umfasst ca. 20 - 24 Wochenstunden und bietet hohe
zeitliche und inhaltliche Gestaltungsfreiheit. Ziel und Wunsch ist
es, soziale Angebote und Hilfestellungen für alle Lebensberei-
che aufzuzeigen und zu koordinieren. Der/die Betreuer/in soll als
erste Kontaktperson die Möglichkeiten sozialer Dienste für Jung
und Alt darstellen, diese sicherstellen und Konzepte weiterent-
wickeln. Die Aufgabenbereiche sind noch nicht präzisiert.
Ihre Voraussetzungen:
• Sie können mit Menschen verbindlich kommunizieren, Hilfs-

bedarfe erkennen und soziale Netzwerke aufbauen
• Sie arbeiten gerne selbstständig
• Sie sind organisationssicher
• Sie denken wirtschaftlich
• Sie haben Erfahrung in individueller Beratung und Leitung

von Gruppen
• Sie sind in unserer Gemeinde mit zwei Hauptteilorten mobil
• Ausbildungen und Fachwissen auf dem Gebiet der Sozialar-

beit/-pädagogik sind von Vorteil
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bis spätestens 17. Juli 2015 an die Gemeindeverwal-
tung Schlier, Rathausstraße 10, 88281 Schlier.
Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Sven Holzhofer, Tel. 07529
977-40, holzhofer@schlier.de oder Frau Karin Veser, Tel. 07529
977-45, veser@schlier.de gerne zur Verfügung.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Am Freitag, 3. Juli, ab 20.30 Uhr, findet unser nächster Stamm-
tisch im Reiterstüble in Krumbach statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Magisch, mystisch, musikalisch: 
Kultur- und Museumsnacht Wolfegg, 4. Juli, 18 – 24 Uhr 
In dieser Form erstmalig und einzigartig präsentiert sich der Ort
Wolfegg mit seiner Kultur- und Museumsnacht: die drei Veran-
stalter, die Gemeinde Wolfegg, das Bauernhaus-Museum Wol-
fegg und das Automuseum haben sich zusammengetan, das
Fürstliche Haus mit eingeladen und ein Programm aufgestellt,
das in schimmernder Vielfalt und Varianz die großen Schätze
des Ortes zeigt. Mit ganz besonderem Charme: im Einbruch der
Dunkelheit! 
Aus dem Programm: Luftakrobatik • Schlossführung bei Nacht •
Bienen – in Wort und Klang vertont • Bienenführung bei Nacht •
Abendlieder • Handgmachte Bregenzerwälder Liedar • Goisch-
tergschichta • Märchenerzählung mit Musik • Kräutergeschichten
am Feuer • Feuerzauber mit Tandava • Mitmachaktion: Kerzen
ziehen • Jazz mit Gesang • Lesung aus Busch-Texten • Mitfah-
ren im Oldtimer • Ausstellung „barockig“ - Experiment - New
Barock Oberschwaben • Nachtwächterführung

Vorschau: 
Sommer-Ferienprogramm für Kinder: 4. August – 10. September,
jeweils dienstags, mittwochs und donnerstags von 11- 17 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.bauernhaus-museum.de

Sommernachtsfest 
der Dorfkapelle Goppertsweiler e.V.
Die Dorfkapelle Goppertsweiler veranstaltet am 4. und 5. Juli
2015 ihr traditionelles Goppertsweiler Sommernachtsfest.
In diesem Jahr erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm
für Jung und Alt.
Beginn ist am Samstag, 4. Juli, morgens um 8:00 Uhr mit dem
Flohmarkt im und ums Festzelt und der anschließenden gemüt-
lichen Hockete. Infos zum Flohmarkt erhalten Sie unter 07528 /
975729. Alle Schnäppchenjäger und Flohmarktbegeisterte laden
wir schon jetzt ganz herzlich zu einem Flohmarktbummel ein.
Ab 20:00 Uhr Sommernacht mit der Dorfkapelle Goppertswei-
ler und Unterhaltung mit Special Guest „Krainer Freiheit“
Am Sonntag, 5. Juli, um 10:00 Uhr, Feldgottesdienst umrahmt
von der Jugendkapelle der Gemeinde Neukirch.
Anschließend spielt die Musikkapelle Primisweiler zum Früh-
schoppen auf. 
Nachmittags um 14:00 Uhr geht es wie jedes Jahr um den
beliebten Wanderpokal beim Heisoilziah. Hierbei werden Sie
von der Dorfkapelle Goppertsweiler unterhalten.
Gruppen, die am Heisoilziah teilnehmen möchten, können sich
unter 0170 / 9072022 informieren und anmelden. Nach der Sie-
gerehrung lassen wir das Fest in geselliger Runde ausklingen.
Bei allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei!
Neben dem musikalischen wird selbstverständlich auch für Ihr
leibliches Wohl bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich die
Dorfkapelle Goppertsweiler

Landratsamt Ravensburg
An der schadhaften Kreisstraße 8002 werden im Bereich der
Ortsdurchfahrt Haslach ab Montag, 29. Juni, bis voraussichtlich
Donnerstag, 2. Juli, Belagsarbeiten ausgeführt. Die Kreisstraße wird
während der Bauarbeiten zunächst eingeengt und anschließend
voll gesperrt. Der Anliegerverkehr ist nur beschränkt möglich. 
Die Umleitung führt von Schomburg – Primisweiler – Pflegelberg
– Haslach Mühle und umgekehrt. Die Umleitungsstrecke ist aus-
geschildert. 
Für Behinderungen durch die notwendigen Arbeiten bittet das
Landratsamt die betroffenen Verkehrsteilnehmer und Anwohner
um Verständnis.
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Was sonst noch
interessiert



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 3. Juli 2015



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 3. Juli 2015


